
mus, in die Westdeutschland verwandelt wurde, kann nur ein neues 
Instrument in den Händen Amerikas sein, um die Entwicklung unserer 
Wirtschaft weiter zu lähmen. Die gegenseitigen freien Beziehungen mit 
der Deutschen Demokratischen Republik können dagegen nur beiden 
Ländern helfen.

Aber was uns wie euch am meisten bedroht, ist der Versuch der 
Wiedergeburt des deutschen Chauvinismus im Dienste des anglo- 
amerikanischen Imperialismus; ist die Gefahr, daß unsere beiden Län­
der von neuem als Kriegsschauplatz für einen Krieg dienen, daß sie 
noch einmal verwüstet werden.

Wir sind deswegen als italienisches Volk interessiert am Erfolg des 
Kampfes, den alle Völker der Welt gegen die imperialistischen Aggres­
soren führen, um den Frieden zu retten unter Führung der siegreichen 
Sowjetunion und des großen Stalin. (Beifall.)

Ihr wißt, Genossen, wie gespannt die internationalen Verhältnisse 
sind. Aber eben weil sie so gespannt sind, müssen wir nie vergessen, daß 
die Kräfte des Friedens größer sind als die des Krieges, daß die Lage, 
wenn wir auch nur Deutschland und Italien nehmen, sich wesentlich 
von der am Vorabend des zweiten Weltkrieges unterscheidet. Damals 
waren wir als Parteien fast vollständig zertrümmert. Heute kann ich 
euch mitteilen, daß in Italien eine große und kämpferische Partei der 
Arbeiterklasse und des Volkes besteht, die Italienische Kommunistische 
Partei. (Lebhafter Beifall.)

Zahlenmäßig besteht unsere Kraft in mehr als 2 100 000 Parteimit­
gliedern, zu denen noch 250000 Mitglieder des kommunistischen Ju­
gendverbandes kommen. (Beifall.)

Neben uns und mit uns verbunden im Geist der proletarischen Ein­
heit lebt und kämpft die Sozialistische Partei mit ungefähr 700 000 Mit­
gliedern, nicht zu sprechen von den Gewerkschaften und Bauernorgani­
sationen, die Millionen und Millionen von Werktätigen zusammen­
fassen. (Beifall.)

Aber die Zahlen sagen nicht alles. Das Wichtigste ist, daß die demo­
kratische Bewegung, an deren Spitze wir und die Sozialisten stehen, 
den besten Teil und die besten Traditionen und Hoffnungen unserer 
Nation vertritt, daß sie Tag für Tag die Lebensinteressen aller Schich­
ten der Bevölkerung, die Lebensinteressen des ganzen italienischen Vol­
kes verteidigt.

Wir sind der Teil des italienischen Volkes, der niemals kapitulierte 
vor der Aufgabe des Kampfes gegen die Feinde der Freiheit. Wir sind
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